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An diesem See waren wir baden und die Spitze 
des linken Berges haben die meisten von uns er-
klommen :-). Diese Bedingungen waren nahezu 
perfekt und sorgten für viel Spaß, Action und hart 
erkämpfte, aber umwerfende Aussicht. Doch das 
war für mich nicht das Highlight dieser zehn ge-
meinsamen Tage. Was mich am meisten erstaunt 
hat, waren die vielen guten, tiefen Gespräche 

und Themen mit Teilnehmern und Mitarbeitern. Es ist einfach schön mit-
zuerleben, wie Teens nachfragen, das Leben entdecken, einen in Grund 
und Boden diskutieren und immer mehr verstehen, wer sie sind und was 
Gott in sie hineingelegt hat. Denn genau das konnten wir erleben, als wir 
das Enneagramm (Art Persönlichkeitstest) für uns entdeckten oder 1.Mose 
1-3 mit auf eine Wanderung nahmen. Jedenfalls solange bis jemand von 
hinten rief: „Der Boden ist LAWA!“ (ein Spiel, bei dem sich dann 
sofort jeder irgendetwas suchen muss um nicht auf dem Boden 
zu stehen). In diesem Sinne freue ich mich schon sehr auf näch-
stes Jahr, wenn es wieder heißt: Simply the Best :-).
		          	  		         von Thomas „Tom“ SchusterUnser Zeltlager stand dieses Jahr unter vielfachen He-

rausforderungen: Zum einen gab es ein neues Leitungs-
team und zum anderen haben wir nach vielen Jahren den 
Zeltlagerplatz gewechselt. Es fand dieses Jahr auf dem 
Jugendzeltplatz Eutersee in 
Hesseneck/Odenwald statt. Das 
hat uns ein wenig Sorgen ge-
macht und für größeren Vorbe-
reitungsaufwand gesorgt, aber 
es hat sich gelohnt! Der neue 
Platz hatte viel zu bieten, und die Kinder konnten viel 

auf und um den Platz entdecken. Magnet war auf jeden Fall der Bach, der 
durch das Gelände fließt und jede Menge Möglichkeiten bot, Staudämme 
zu bauen und winzige Tiere und Fische zu entdecken. Ein echtes Paradies! 
Die 36 gekommenen Kinder hatten zehn Tage lang viel Spaß zum The-

ma „In zehn Tagen um die Welt“. Sie konnten auf 
Weltreise gehen und in den Spielen und Workshops 
allerlei Länder und Sitten kennen lernen. Auch die 
Bibelarbeiten drehten sich um viele Länder und 
deren Kultur und wie Christen dort leben. Auch die 
15 Mitarbeiter hatten, trotz Anstrengung 

und zunehmender Müdigkeit, ihren Spaß. Freuen durften wir uns 
auch über fünf neue Mitarbeiter im Team, die ihr Bestes gaben! 
Alles in allem war es eine tolle Freizeit und wir freuen uns jetzt 
schon auf nächstes Jahr!	       		           von Stefan Kaiser

Zeltlager, 04.07.-14.07.17 in Eutersee in Hesseneck

STB – Simply the Best, 01.07.-10.07.17 am Achensee, Österreich



David Müller ließ es mit seinem Team und insgesamt 68 Leuten in Otter-
berg wieder krachen. Das Thema lautete: „Victory in JESUS!“. Alle Mit-
arbeiter waren gefordert, denn die Themen waren so breit gestreut wie 
noch nie. Von Jung bis Alt wurde mit jedem Tag das Staunen größer über 
das Geheimnis, dass Jesus der Sieger ist. Volles Programm: 
Geländespiele, Lagerfeuer, Zeugnisse, Spaß, Action, Lobpreis, 
tolle Gespräche mit den Zimmermitarbeitern, und und und. Es 
war wieder – Gott sei Dank – eine rundum gesegnete Zeit.           	
						      von Tobias „Tope“ Reeber

Mit 62 Leuten fuhr ich im Sommer zum ersten Mal in der FAR-Geschichte 
in dasselbe Haus: Stara Smokva in Metajna auf der Insel Pag in Kroatien. 
Mit großem Pool und nur zwei Minuten zum Meer war es nicht schwer, das 
FAR-Motto umzusetzen: Fun, Action & Relaxen. Highlight neben Fisch-
picknick-Bootstour mit Klippenspringen war für manche ein Tag, der unter 
dem Thema „Liebes-Beziehungen“ stand. Zwei jung verheiratete Mitar-
beiterpaare erzählten offen von Herausforderndem und Schö-
nem auf ihrem gemeinsamen Weg. Das Thema: „GOD is love.“ 
mit der passenden Cap für jeden, lud ein, Glaubensschritte zu 
wagen. Viele gute Gespräche und ein tiefes Vertrauen lassen 
uns „Danke, Jesus!“ sagen.	    	                von Tobias „Tope“ Reeber

Jungscharfreizeit, 03.07.-12.07.17 in OtterbergFAR – Fun Action Relaxen, 
			     02.07.-15.07.17 auf der Insel Pag, Kroatien

SEPTIVAL – abgesagt, 23.09.+ 24.09.17 in Allertshofen
Leider mussten wir unser SEPTIVAL aufgrund zu geringer Anmeldezahlen ab-
sagen. Es ist schade, dass unser neues Konzept nicht in die Tat umgesetzt 
werden konnte. Als Mitarbeiter trafen wir uns nichtsdestotrotz am 23.09.17, 
um uns unter anderem über sinnvolle Veranstaltungen in 2018 Gedanken zu 
machen. Bitte betet für uns in diesem Prozess!	                  



Also schnappt euch euren Teenkreis / Jugendkreis / Hauskreis und kommt 
nach Allertshofen. Wäre doch genial, wenn wir wieder ein Foto wie 2003 
(nur an anderer Stelle) mit so vielen Helfern drauf machen könnten! 

An den Oktober Samstagen 14., 21. und 28.10.17 finden die Arbeitsein-
sätze statt. Beginn jeweils 8 Uhr. Für Essen und Trinken ist wie immer 
reichlich gesorgt, für gute Laune grundsätzlich auch, da kannst du aber 
auch gut dazu beitragen :-). Falls du in dieser Zeit auch mal unter der 
Woche kannst – melde dich, dann können wir auch da mal ar-
beiten! Bitte melde dich bei mir an, damit ich für die Tage pla-
nen kann. Danke. 
	 verwaltung@ec-freizeitheim.de, Tel.: 06167-1311
 					      von Markus „Fuchsi“ Fuchshuber

Der Mitarbeitertag in Allertshofen, zu dem 
wir landesverbandsweit eingeladen hatten, 
weckte neue Hoffnung. Das Anliegen war, dass 
wir, ehrenamtliche und hauptamtliche Mitar-
beiter in der Arbeit mit Kindern, Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen im EC RMS, zusam-

men kommen – uns vernetzen – Großes bewegen. Im Vordergrund stand 
dabei, wie wir uns gegenseitig unterstützen und gemeinsam sinnvolles 
Neues anpacken können, ohne uns dabei zu verheben. Es nahmen neun 
Personen aus fünf Jugendarbeiten teil. Wir hatten einen intensiven Aus-
tausch über die Arbeit vor Ort und im Landesverband. Es wurden Impulse 
gesetzt zum vernetzen mit uns als Landesverband und unter 
den einzelnen Ortsarbeiten. Zudem wurde das Thema Verbind-
lichkeit und EC-Identität diskutiert. Wir sind dankbar für diese 
Zeit und den weiteren gemeinsamen Weg vor uns. Auch hier 
benötigen wir eure Fürbitte!                           von Johannes Belger

Mitarbeitertag, 30.09.17 in Allertshofen

Wir hatten im Zwischenbau zwischen EC Freizeitheim und Scheune Be-
such vom Hausschwamm. Leider bedeutet dies, dass der Zwischenbau 
abgerissen werden muss. Dies geschieht in zwei Etappen. Im August 
wurde in einem ersten Schritt das Gebäude ausgeräumt und sozusagen 
„entkernt“. Im zweiten Abschnitt soll dann die „äußere“ Hülle zurück-
gebaut werden. Dazu brauchen wir dringend viele fleißige Hände. Der 
Zwischenbau soll von oben her „abgetragen“ werden. Zuerst die Zie-
gel, dann das Gebälk und dann die Mauern. Generell ist die Beteiligung 
bei Arbeitseinsätzen am Heim gegenüber früheren Zeiten deutlich zu-
rück gegangen. Wir würden uns daher sehr freuen, wenn wieder mehr 
kommen, und man das ein oder andere bekannte Gesicht mal wieder 
sieht. Die Arbeitseinsätze helfen uns viel Geld zu sparen, und das Heim 
und die Außenanlage günstig in Schuss zu halten. Wer also mal wieder 
Lust hat, sich so richtig auszutoben und nette Gemeinschaft mit anderen 
EC‘lern haben möchte – der komme vorbei :-)! Technische Fertigkeiten 
sind diesmal nicht gefragt, das einzige was ihr können müsst, ist Sachen 
kaputt zu machen ;-). 

EC Heim – Abriss Zwischenbau Update + Einladung
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Dank und Fürbitte

QR-Code für Smartphone Nutzer.
So gelangt man ganz schnell und unkompliziert auf die EC RMS Website

Liebe ECler,

mit großem Einvernehmen wurden im Rahmen der Vertreterversammlung (VV) 
des Deutschen EC-Verbandes am 06.+07.10.17 die erneuerten Grundtexte 
verabschiedet (siehe separater Anhang). In dem jetzt beschlossenen EC-Ver-
sprechen wird stärker der ursprüngliche Charakter einer Selbstverpflichtung 
deutlich. Die vier EC-Grundsätze sind nun von größerer Klarheit und besse-
rer Einprägsamkeit. Sie beschreiben, dass wir ECler uns persönlich auf Gott 
ausrichten (up), uns in der Gemeinde verorten (in), mit allen Christen ge-
meinsam auf dem Weg sind (with) und dass wir unseren missionarischen und 
diakonischen Auftrag in der Welt wahrnehmen (out). Im Anhang findest Du 
die neuen Formulierungen von EC-Versprechen und EC-Grundsätzen, die den 
Herzschlag unserer EC-Arbeit beschreiben. Am besten druckst Du Dir die neu-
en Grundtexte gleich aus und machst Dich gemeinsam mit uns auf den Weg 
„Entschieden > Richtung >> Zukunft >>>“.

Herzliche Grüße aus der EC-Zentrale in Kassel,
Eure Bettina Bohlken
Leiterin Öffentlichkeitsarbeit Dt. EC-Verband, BORN-Verlag
 
Vom EC-RMS waren Johannes Belger, Arne Busch 
und Rainer Lotis für Euch bei der VV mit dabei.

Wir danken...
... für so viele geniale Sommerfreizeiten, auf denen Jung und Alt gesegnet 	
    wurden; ihre Beziehung zu Gott erneuern, vertiefen oder starten konnten
... für die Helfer bei den bisherigen Arbeitseinsätzen
... für Bewahrung bei den vielen Angeboten
... für die vielen treuen Beter, Spender und Unterstützer unseres LV
... für Eure Spenden, die unsere Arbeit erst ermöglichen

Wir bitten...
... für die Arbeitseinsätze im EC Freizeitheim, für viele Helfer und Bewahrung
... für die restlichen offenen Vorstands-Posten: 1. Vorsitzende/r, Schriftfüh-	
    rer/in, Jugendvertreter/in, Beisitzer/in. Wer Lust hat oder jemand weiß, 	
    bitte melden!
... für unsere zwei Hauptamtlichen Johannes Belger und Stefan Kaiser. Für 	
    Freude, Kraft, Bewahrung, gute Begegnungen, Gottes Segen für sie 	und 	
    durch sie für andere
... für alle ehrenamtlichen Mitarbeiter, ohne die die EC Arbeit nicht liefe. 	
    Danke Euch allen. Möge Gott sie weiter segnen, immer wieder neue Ideen,
    Geduld und Kraft schenken
... für weiterhin gute Zusammenarbeit zwischen LV, KVs & Gemeinden
... um Eure Spenden; klein oder groß, einmalig oder als Dauerauftrag 

>> auch über www.bildungsspender.de/ec-rms oder 
www.smile.amazon.de durch Online-Shopping „spenden“. 
Ihr unterstützt damit unsere wertvolle Jugendarbeit<<

21.10.-22.10.	Schulung „Leiten lernen“, Kassel (DV)
24.10		  EC RMS Vorstandssitzung, Allertshofen (RMS)
28.10		  ConnECt, DA-Arheilgen (RMS)
03.11.-05.11.	next PLUS - Kongress Junger Erwachsener, Marburg (RMS)
04.11. 		 Highlight (Jugendgottesdienst), Biebesheim (RMS)
10.11.		 P.L.U.S (Jugendgottesdienst), Kandel (RMS)
24.11.-26.11.	EC Klausurwochenende, Neukirchen (RMS)

www.ec-rms.de // www.facebook.com/ecrheinmainsaar // www.ec-pfalz.de

Das Jahr neigt sich schon wieder dem Ende entgegen und bisher kann man 
beim Landesverband von einem finanziell recht soliden Jahr sprechen. Dafür 
vielen Dank an alle Spender und Unterstützer! Beim Freizeitheim sieht es al-
lerdings etwas schlechter aus. Durch fortwährenden Renovierungsbedarf und 
immer wieder neue Baustellen ist die Freizeitheimkasse stark belastet. Der ak-
tuelle Abriss des Zwischenbaus wird zwar (hoffentlich) hauptsächlich in Eigen-
arbeit durchgeführt, dennoch müssen hierfür Leitungen umgelegt, Maschinen 
und Ausrüstung, etc. gekauft oder geliehen und der ganze Schutt und Abfall 
entsorgt werden. Wir freuen uns daher sehr, wenn ihr uns neben der Manpower 
hierbei auch finanziell unterstützt. Einfach eine Spende mit dem Betreff „Frei-
zeitheim“ an rechts unten genanntes Konto. Ich fände es super, 
wenn wir das Freizeitheim noch lange erhalten können und auch 
zukünftige Generationen viele tolle Erinnerungen an unser schö-
nes Freizeitheim haben werden, so wie auch ich und wahrscheinlich 
manch einer von euch sie bereits hat.              von Markus Hartmann

Finanzbericht

EC Grundsätze

http://www.smile.amazon.de

